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1. Einführung 

Während im Rahmen des ersten Quartals noch administrative Grundlagen gelegt 

wurden, war das zweite Quartal von operativen Initiativen geprägt. Primär lag die 

Fokussierung auf Ressourcenakquise und –entwicklung, sowie der Konzipierung 

eines Jahresprogramms für die Saison 2008/2009. 

 

2. Übergreifendes 

Ressourcenakquise und –entwicklung erfolgt insbesondere im Personalbereich und 

in finanzieller Hinsicht im Fundraising. Desweiteren konnten diverse 

Kooperationspartner vertraglich an den ISB gebunden werden. Zukünftig muss der 

Vorstand dem zunehmenden Umfang an strategischen Prozessen durch Anwendung 

professioneller Techniken gerecht werden. 

 

3. Personalentwicklung 

Die im vorangegangenen Quartal geschaffene Stelle im Freiwilligen Sozialen Jahr 

(FSJ) wurde durch eine weitere ergänzt und aus dem Bewerbungsverfahren gingen 

mit Benedikt Happel und Sebastian Neubert zwei Kandidaten hervor, welche in 

Kooperation mit der Bayerischen Sportjugend im BLSV im Schuljahr 2008/2009 ein 

FSJ im Sport im ISB als Einsatzstelle absolvieren werden. Sowohl das FSJ im Sport 

als auch nebenberufliche Tätigkeit als Übungsleiter/Referent ist vertraglich 

abgesichert. Im Sinne der Konzepte zu „Generationsübergreifenden 

Freiwilligendiensten“ (GÜF) sollen die Anstrengungen verstärkt werden, auch 

Freiwillige über 30 Jahre für eine Tätigkeit im Rahmen unserer Projekte zu gewinnen. 

 

4. Marketing 

Im Rahmen unseres förderungswürdigen Zweckbetriebs – Sportförderung und 

Jugendförderung – werden in der kommenden Saison (September 2008 bis August 

2009) diverse Maßnahmen ausgeschrieben, um neue Mitglieder zu gewinnen und 

vorhandene Mitglieder zu binden. Exemplarisch können hier regelmäßige 

Gesundheitssportangebote für diverse Zielgruppen, Jugend- und -bildungs-

maßnahmen mit ökonomischer und ökologischer überfachlicher Themenstellung 

genannt werden. Überdies wird in Kooperation mit dem Amt für Sport und Schulen 

der Stadt Schweinfurt bereits im August 2008 über zwei Wochen das 

Feriensportprogramm inhaltlich gestaltet. Weiterhin wird im kommenden Schuljahr in 

Kooperation mit Trägern der Ganztagsschulangebote und den entsprechenden 

Schulleitungen in Niederwerrn und Schwanfeld das ISB-Konzept „Bewegte 

Ganztagsschule“ gestaltet, vorrangig durch die beiden Mitarbeiter im FSJ. 
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